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Seit kurzem steht für die Recherche nach sämtlichen vorhandenen Publikationen der BAB-Bibliothek ein moderner 
OPAC (Online Public Access Catalogue) über die Adresse https://bab.dabis.org/  zur Verfügung. Dieser präsentiert 
sich im „responsive Design“, d.h. die Bildschirmausgabe passt sich dem jeweiligen Ausgabegerät an (Desktop-PC, 
Tablet, Notebook, Smartphone,..) und die Literaturrecherche kann von jedem internetfähigen Gerät (also auch von 
daheim aus) durchgeführt werden.  
 
Am Startbildschirm können sie eine Suche quer über alle suchbaren Felder durchführen durch Eingabe von einem 
oder mehreren Suchbegriffen in den Suchschlitz (vgl. Google-Suche), wobei es genügt, nur einen Wortanfang 
einzutippen, der Rest des Wortes wird vom Suchsystem ergänzt – dies kann bisweilen zu einer zu großen 
Trefferanzahl führen (abgesucht werden hierbei die Felder Titel, Verfasser, Inhaltsangabe, Keywords, etc.) wonach 
eine weitere Einengung der Suche empfohlen wird.  
 

 
 
Sie können etwa beispielsweise die Suche dadurch weiter einengen, dass sie die Schaltfläche „weitere 
Suchoptionen“ anwählen und einfach durch Setzen eines Hakerl nur Bücher, Zeitschriften, Aufsätze, etc. anvisieren. 
Auf dem Startbildschirm ersichtlich sind auch Coverumschläge von aktuellen, empfehlenswerten Fachbüchern der 
Bibliothek, die sie einfach per Mausklick im Katalog aufrufen können. 
 
Eine häufige Abfrage ist die gezielte Suche nach Zeitschriften oder Serien, die an der BAB vorhanden sind. Hierfür 
wählen sie die Schaltfläche „erweiterte Suche“, geben etwa im Feld „Suche über alle Felder“ (=Titel, Abstracts, 
Keywords, etc.) ihr gewünschtes Thema ein, z.B.: „nachhaltig“ und wählen aus dem nächsten Pulldownmenü das 
Feld „Abrufzeichen“ aus, geben „zs“ ein und gelangen zu nachstehendem Bildschirm.  

https://bab.dabis.org/


 
 
Danach Taste „Suche starten“ drücken und sie erhalten das Suchergebnis, wobei die „frischesten, aktuellsten“ Titel 
an oberster Stelle gereiht werden (außer sie hätten ein anderes Sortierkriterium ausgewählt). 

 
 

Als Ergebnis erhält man die sogenannte Kurzanzeige der gefundenen Titel (jeweils 20 Titel pro Seite, umblättern 
auf die nächsten 20 Titel mit „>“ usw.), wo die wichtigsten Angaben zu einem Werk auf einigen Zeilen angezeigt 
werden, wobei die zuletzt in die Katalogdatenbank aufgenommenen Titel an erster Stelle stehen („das Aktuellste 
zuerst“). Am rechten Bildschirmrand können sie einen Kontextrahmen sehen, in dem automatisch aus dem 
angezeigten Suchergebnis Schlagwörter, Personennamen, Erscheinungsorte und Körperschaften extrahiert 
werden. Wenn sie nun auf einen Begriff in diesem Kontextmenü klicken, werden sofort jene Werke (also 



Zeitschriften, Fachartikel, Fachbücher, AV-Medien, etc.) aufgelistet, die beispielsweise mit dem Schlagwort 
„Agrarökologie“ verschlagwortet wurden, OHNE eine eigentlich Suche durch Eintippen von Suchtermen 
durchführen zu müssen – ein praktisches Feature, eine Heuristik, die auch zu vorher nicht bekannten oder 
erwarteteten Suchergebnissen führen kann. 

 

Will man nun Genaueres zu der Publikation wissen, drückt man in der betreffenden (von 1 – 20 nummerierten Zeile) 
auf „--->“ und erhält mit der Vollanzeige sämtliche für den Leser relevante Angaben zu einem Werk wie  

Autor        
Titel    
Betreuer, Gutachter 
Erscheinungsjahr 
Umfang der Publikation 
Inhaltsangaben, Abstract 
Schlagwörter 
Anzahl d. Exemplare 
Link zum Volltext 
Cover-Foto 
Signatur (weist auf Stellplatz im Regal hin) 
Entlehnvermerk (falls entlehnt, mit voraussichtl. Rückgabedatum) 
QR-Code 
 



 
 

Wenn der in der Vollanzeige vorliegende Titel gut auf meine Suchanfrage passt, kann ich mich, sofern ich mich nicht 
ohnehin bereits in der Bibliothek selbst befinde, auf einen Titel vormerken, indem ich auf den Button „eMail-
Reservierung“ drücke. In das Vormerkfenster muss der Name und die Emailadresse sowie ev. ein Abholvermerk 
eingetragen werden, danach einfach auf „Absenden“ drücken und schon geht in der Bibliothek eine diesbezügliche 
Email ein, die das gewünschte Werk für sie bereithält. Ist das Werk bereits entlehnt, kann eine bibliotheksseitige 
Vormerkung vorgenommen werden, sodass nach Rückgabe das Fachbuch ganz sicher an sie zuerst weitergegeben 
wird. 

 



Danach gelangt man wieder zur Vollanzeige des betreffenen Titels oder zurück zur Liste. Mit den Pfeilbuttons „<“ 
oder „>“ kann man sich den/die Folgetitel in der Vollanzeige bzw. Kurzanzeige. Hierfür darf nur der Zurück-Schalter 
des OPAC verwendet werden und nicht der Rücksprungpfeil in die vorherige Website des Browers, sonst erhalten sie 
eine Fehlermeldung. Wenn ich mir nun aus dem Suchergebnis einige Titel zur späteren Verwendung (Druck, Email, 
Verwendung in Literaturliste, etc.) durch Markierung auswähle und den Button „In den Korb“ betätige und dann 
auf „Korb anzeigen“ bzw. „Korb drucken“ klicke, erhalte ich eine Liste mit den ausgewählten Titeln in einer Form, 
die an die einstigen Katalogzettel erinnert und weiterverwendet werden kann.  

 

Zum Suchvorgang selbst ist abschließend noch hinzuzufügen, dass man eine Recherche auch mit Wild Cards 
(Platzhaltern) durchführen kann: 

• Agrar* (bei Suche im Bereich „Erweiterte Suche“, bei der „Schnellsuche“ wird der * automatisch als Default 
gesetzt) listet alle Komposita auf, die mit „Agrar“ beginnen, also Agrarhochschule, Agrarwirtschaft, 
Agrarpädagogik. 

• Ma?er listet alle Verfasser auf, die Mayer oder Maier heißen, dies empfiehlt sich vor allem dann wenn 
Zweifel über die richtige Schreibweise eines Verfassers besteht. 

Prinzipiell werden alle Eingaben durch logisches „UND“ (d.h.= Begriff A und B gleichzeitig, also die Schnittmenge) 
verknüpft, sie haben aber die Möglichkeit bei der Suche durch Auswahl am rechten Rand des Eingabeblockes 
„ODER“ aus dem Pulldown-Menü zu wählen, weiters können sie Begriffe für die Suche ausschließen durch „UND 
NICHT“. Weitere Tipps zur Suche finden sie hier. 

https://bab.dabis.org/PSI/redirect.psi&pageid=1634108421,104922&sessid=ad1f-186a-84dd-076c&f_help=&


 

 

Wenn sie daran interessiert sind, welche neuen Publikationen in letzter Zeit von der Bibliothek erworben worden 
sind, können sie bequem jene der letzten 7, 14, 21, etc. Tage durch Betätigen der Schaltfläche „Neuzugänge“ zur 
Anzeige bringen. 

Zukünftig sind vermehrt auch E-Books an der Bibliothek verfügbar. Momentan sind die E-Books nur aus dem IP-
Bereich der BAB (sowohl von den angeschlossenen PCs der BAB als auch vom BAB-WLAN aus) aufruf- und nutzbar. 
Zukünftig wird über eine noch zu schaffende Schnittstelle der Zugang zu den E-Books auch per remote-Aufruf (also 
BAB-extern) möglich sein. 



Der Aufruf der e-Books der BAB erfolgt folgendermaßen:  

Unter jeder beliebigen Suchmaske (Startseite bzw. Erweitere Suche) finden sie „Weitere Suchoptionen“. Sie 
können nur unter dem Punkt „Einschränkung auf“ das Feld „e-books“ ankreuzen, ev. mit weiteren Suchoptionen 
kombinieren 

 

Und erhalten als Ergebnis die Kurzanzeige und können etwa gleich den 1. Titel auswählen  

Unter „Web-Link“ können sie nun das gewünschte E-Book aufrufen und nutzen 

 



Sie können diese E-Books nun lesen bzw. nutzen, wie gesagt dzt. im IP-Bereich der BAB, später einmal auch von 
extern, dies wird dann gesondert verlautbart. 

Seit kurzem gibt es auch eine gezielte Suchmöglichkeit nach Werken im Web-Katalog, die nur oder auch „Open 
Access“, also im Volltext, zugänglich sind. Dazu wählen sie im Menübereich „Erweiterte Suche“ aus dem 
Pulldownmenü das Feld „Abrufzeichen“ aus und geben „oa“ (für Open Access) ein. 

 

 

 

Sollten die angegebenen Weblinks nicht zum gewünschten Volltext führen, ersucht die Bibliotheksleitung um einen 
dahingehenden Hinweis, um den Link aktualisieren zu können. 

Und nun viel Glück bei der Suche!  
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